
Erfurt – eine der schönsten Städ-
te Deutschlands wirbt für sich

„Erfurt – Stadt des Kinderkanals“
(die Mediale)

Noch taufrisch präsentiert sich die Lan-
deshauptstadt mit dem modernsten
Medienzentrum Deutschlands: dem
mdr-Landesfunkhaus. Im gläsernen 
Domizil der Dreiländeranstalt entstehen
Funk- und Fernsehreportagen, Sport-,
Kultur- und Unterhaltungssendungen.
Neben privatem Rundfunksender, dem
MDR und dem ZDF-Landesstudio ist
noch ein ganz besonderer Fernsehsen-
der in Erfurt beheimatet: der Kinderka-
nal! Tabaluga, die Maus, Samson und
andere Promis von ARD und ZDF ge-
langen von hier auf die Bildschirme in
ganz Deutschland. Von nah und fern
kommen die Kinder nach Erfurt, um ihre
Stars live und in Studioatmosphäre zu
erleben. Über 
10 000 Mails der Fans erreichen monat-
lich die Redaktion. Erfurt ist Heimat des
KI.KA!

Mit dem Buchdruck nach 
Gutenberg besitzt die Stadt im Bereich
der Printmedien ihre 
historische Wurzel. Neben Buchverla-
gen ist die größte 
Regionalzeitungsgruppe der neuen
Bundesländer mit einem hochmoder-
nen Druck- und Verlagshaus in Erfurt
ansässig. Auch die Redaktion der größ-
ten regionalen Tageszeitung – der Thü-
ringer Allgemeinen – hat ihren Sitz in
der Landeshauptstadt. Im Zeichen von
Multimedia und E-commerce: Europa-
weit agieren aus Erfurt Call-Center von
VIAG Intercom, Mobilcom und Tele-
passport. Erfurt hat starke Trümpfe als
Medienstadt! 

Erfurt – Stadt des Eissports (die
Sportliche)

Erfurt steht schon seit Jahrzehnten für
Erfolge im Sport. Waren es in der DDR-
Ära vor allem die Schwimmer, mit
denen Erfurt weltweit für Furore sorgte,
sind es heute die Eisschnellläuferinnen
wie Gunda Niemann-Stirnemann und
Sabine Völker oder der Eiskunstläufer
Stephan Lindemann, deren Namen un-
trennbar mit Erfurt verbunden sind.
Aber auch Leichtathletik (Olympiasie-
ger Nils Schumann) und Radsport
(Olympiasieger im Bahn-Vierer Daniel
Becke) gehören zu den Erfolgssportarten
der Landeshauptstadt. Moderne Sport-
anlagen wie das Leichtathletikzentrum,
das Steigerwaldstadion, der Olympias-
tützpunkt, das Landesleistungs-

zentrum Eissport und das Sport-
Gymnasium bieten talentierten Nach-
wuchssportlern optimale Entwik-
klungsmöglichkeiten und hervorragen-
de Wettkampfbedingungen. Mit der
neuen Eisschnelllauf-Halle – sie wird
Deutschlands modernste Halle und
2001 fertig gestellt – wird sich Erfurt als
Zentrum der Kufenflitzer weiter profilie-
ren. Spätestens die Europameister-
schaft im Eisschnelllaufen 2002 wird
ganz Europa von Erfurts „eisigen Qua-
litäten“ überzeugen.

Erfurt – Universitätsstadt (die Lehr-
reiche)

In Erfurt, dem „Bologna des Nordens“,
studierten oder lehrten u. a. Martin 
Luther, Adam Ries, Johannes Guten-
berg und der Apotheker Trommsdorff. 
Luther pries die Erfurter Alma Mater als
„Universität in solchem Ansehen ...
dass alle anderen dagegen für kleine
Schützenschulen angesehen worden.“
Der hervorragende Ruf der 1392 
gegründeten Universität machte sie im 
15. Jahrhundert zur meistbesuchten
deutschen Hochschule. Mit ihrer
Wiedergründung 1994 ist sie die jüng-
ste und zugleich eine der ältesten Uni-
versitäten Deutschlands. Sie ist inter-
national ausgerichtet und hat ihren
Schwerpunkt in den Geistes- und 
Sozialwissenschaften. Ihre moderne
Universitätsbibliothek wird am Ende
ihres Ausbaus zwei Millionen Bücher
und Zeitschriften umfassen. Zudem
verfügt man in Erfurt über einmalige 
historische Handschriften und Buch-
bestände, u. a. von Amplonius Ratingk
von Bercka. Moderne Bildung in einer
alten Stadt bietet auch die noch junge
Erfurter Fachhochschule – die bei 
Studenten als beliebteste Fachhoch-
schule Thüringens gilt. Private Bil-
dungseinrichtungen, staatliche Schu-
len, mehrere Spezialgymnasien und
Gymnasien in freier Trägerschaft der
Kirche, Sprachschulen und eine Schü-
lerakademie knüpfen an die traditions-
reiche Vergangenheit Erfurts als gei-
stig-kulturelles Zentrum an.
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